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Die drei Jahrgangsbesten 2023 bekamen neben Meister-
preis- und Abschlussurkunde einen Blumenstrauß. Von 
links: Ministerialdirigentin Gabriele Hörl, Madlen Knitz 
(beste ZMV), Claudia Brookmann (beste ZMP), Daphne 
Ledwig (beste DH) und BLZK-Vizepräsidentin Dr. Barbara 
Mattner.

Wir gratulieren ganz herzlich! Auf dem linken Bild die Absolventinnen und Absolventen zur/zum ZMV mit Dr. Dorothea 
Schmidt (l.) und Dr. Brunhilde Drew (r.), Referentinnen Zahnärztliches Personal der BLZK, sowie BLZK-Vizepräsidentin  
Dr. Barbara Mattner (2.v.r.). Auf dem Bild rechts die Dentalhygienikerinnen und -hygieniker.

Die Gruppe der ZMP war so groß, dass sie sich für das Foto aufteilen musste. Insgesamt hatten im März und im Septem-
ber diesen Jahres 62 DH, 205 ZMP und 153 ZMV ihre ZFA-Aufstiegsfortbildungen erfolgreich abgeschlossen. 85 von ihnen 
wurden zusätzlich mit dem Meisterpreis der Bayerischen Staatsregierung ausgezeichnet.

Flower und Power beim  
Kongress Zahnärztliches Personal 

„Der kleine (große) Unterschied – Patien-
tenindividuelle Planung und Therapie“ 
– so lautete das Leitthema des 64. Bay-
erischen Zahnärztetages im Oktober. 
Parallel zum Kongress Zahnärztliches 

Personal wurden die Abschlussurkun-
den für die ZFA-Aufstiegsfortbildungen 
Dentalhygiene (DH), Zahnmedizinische 
Prophylaxeassistenz (ZMP) und Zahnme-
dizinische Verwaltungsassistenz (ZMV) 

feierlich überreicht. Die 20 Prozent Bes-
ten erhielten außerdem den Meisterpreis 
der Bayerischen Staatsregierung.

Ingrid Krieger
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Zum Klicken und Mitfreuen
Mehr Fotos gibt es in der Bildergalerie Zahnärztliches  
Personal unter 

blzk.de/blzk/site.nsf/id/pa_bg_kongress_zap_2023.html

Ein ausführlicher Bericht zur Ehrung folgt am 15. Dezember 
im BZB 12/2023 unter 

bzb-online.de 

Erst Rosen, dann Roastbeef-Schnittchen mit Trüffelremoulade und gebackene Shrimps beim Empfang nach der Ehrung 
– eine schöne Gelegenheit, um miteinander anzustoßen und diesen besonderen Tag bei vielen kleinen Leckereien ausklin-
gen zu lassen.

Die Auszeichnung für die Aufstiegsfortbildungen fand parallel zum Kongress Zahnärztliches Personal statt. Dort gab es 
gleich zum Auftakt Profi-Tipps, die bares Geld wert sind. Irmgard Marischler (Bild links) erklärte die clevere Formel „Weni-
ger BEMA – mehr GOZ: Abrechnen mit Köpfchen“. Sylvia Fresmann, DH, B.Sc. veranschaulichte die „Tour de Parodontologie 
– die 4 Etappen“ und damit das Dreieck aus PAR – PZR – Budgetierung aus betriebswirtschaftlicher Sicht.

Und Action: Nicht nur Jürgen Krehle (Bild links) zeigte beim 
„Update Notfallmanagement in der Zahnarztpraxis“ vollen 
Material- und Körpereinsatz. Auf Tuchfühlung zwischen 
den Kulturen ging Dipl.-Wirtsch.-Ing. Sabine Nemec (Bild 
unten) in ihrem Referat „Andere Länder – andere Sitten! 
Die Welt zu Gast in der Zahnarztpraxis“. Prof. Dr. Gerd Nufer 
(Bild rechts) lud ein zu einer spannenden Entdeckungsreise 
zum Thema „Gender Marketing – Männer und Frauen sind 
verschieden und entscheiden anders“.
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